
Biotoptypen

(33.41) Fettwiese mittlerer Standorte

(33.43) Magerwiese mittlerer Standorte

(35.11) Nitrophytische Saumvegetation

(35.64) Grasreiche ausdauernde Ruderalvegetation

(37.11) Acker mit fragmentarischer Unkrautvegetation

(41.22) Feldhecke mittlerer Standorte

(42.20) Gebüsch mittlerer Standorte

(42.22) Schlehen-Gebüsch (70%),
(58.10) Sukzessionswald aus Laubbäumen (30%')

(42.22) Schlehen-Gebüsch mittlerer Standorte

(43.11) Brombeer-Gestrüpp

(45.30b) Einzelbaum auf mittelwertigen Biotoptypen

(54.11) Ahorn-Eschen-Schluchtwald

(58.10) Sukzessionswald aus Laubbäumen

(58.11) Sukzessionswald aus langlebigen Bäumen

(59.10) Laubbaum-Bestand

(59.20) Mischbestand aus Laub- und Nadelbäumen

(59.44) Fichten-Bestand

(60.21) Völlig versiegelte Straße oder Platz

(60.23) Weg mit wassergebundener Decke, Kies oder Schotter

(60.25) Grasweg

Legende

 

Offenlandbiotop geschützt nach § 30 BNatSchG / § 33 NatSchG BW

Waldbiotope geschützt nach § 30 BNatSchG / §30a LWaldG

Untersuchungsgebiet

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplanes (§9 Abs.7 BauGB)

Flurstücksgrenzen (weiße Linie)

Magerrasen, Esch nördlich Rottweil: Stand 1993

Feldhecken, Esch nördlich Rottweil: Stand 1993

Feldhecken, Esch nördlich Rottweil: Stand 1993

Schlucht S Tierstein: Stand 2011

Schlucht S Tierstein: Stand 2011

Felsen N u. S Tierstein (2): Stand

100 0 100 200 m
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